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Leider fällt der Weihnachtsmarkt 
auch dieses Jahr wieder aus. 

Wir wünschen allen Grunererinnen 
und Grunerern eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit. 
Bleiben sie gesund.	
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Bericht JHV 2021
                                             

Bericht von der Jahreshauptversammlung am 15.10.2021

Der erste Vorsitzende Achim Breit begrüßt alle Mitglieder 
und Gäste des Bürgervereins Grunern und eröffnet 
die Versammlung. Er begrüßt Herrn Zimmermann, 
stellvertretender Bürgermeister in Vertretung von 
Bürgermeister Benitz, sowie Dr. Ulrich Wüst als Vorstand 
des Dorfladens. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt 
– es sind 27 Mitglieder anwesend. Vorsitzender Breit 
stellt die ordnungsgemäße Einladung der Mitglieder 
fest und erklärt, dass die eigentlich im März geplante 
Jahreshauptversammlung wegen Corona verschoben werden 
musste. Die offizielle Einladung war schon im Sommer-
GrueZi enthalten. Die Tagesordnung wird wie vorgeschlagen 
angenommen. 

Im Jahresbericht musste leider festgehalten werden, dass 
coronabedingt viele der alten und neuen Veranstaltungen 
nicht durchgeführt werden konnten. So fielen 2020 neben 
dem Weihnachtsmarkt auch die Ladies Night, der Tanz in den 
Mai und der Flohmarkt aus. Ob dieses Jahr der Grunerner 
Weihnachtsmarkt stattfindet, ist noch offen, die Ladies Night 
findet in veränderter Form (outdoor auf dem St.-Agatha-
Parkplatz) statt. Alternativ zum Weihnachtsmarkt wurde die 
Dorfstraße mit Christbäumen geschmückt, eine Aktion, die 
wir dieses Jahr wieder machen werden. 

Für die Ausgleichsfläche an der Staufener Straße haben 
wir diesen Herbst tierische Unterstützung bekommen: Im 
September haben Zwergziegen den Kampf gegen die
lästigen Brombeersträucher aufgenommen.

Erwähnenswert ist zum Schulabschied aus Grunern:
- Die Schule ist zum Schulanfang 2021 nach Wettelbrunn 
umgezogen.
- Der Umbau zum Kinderzentrum läuft, die Fertigstellung ist 
für Ende 2021 geplant.
- Die Container kommen wieder weg (geplant: Frühjahr 
2022).
Die Verabschiedung der Kinder wurde vom Bürgerverein 
begleitet. Ganz lieben Dank an alle Beteiligten, die Kinder 
wurden in Wettelbrunn sehr herzlich empfangen und 
aufgenommen.

Der Bürgerverein will einen Kleinkindspielplatz schaffen, das 
„Matterhorn“ kommt dafür weg. Der Platz soll öffentlich 
zugänglich sein, zusätzlich zum Kindergarten-eigenen
Spielplatz. Es wurde nach der Zuwegung gefragt, jedoch gibt 
es bisher keine Planung. Der Bürgerverein beabsichtigt, nach 
Ende der Bauarbeiten den Bolzplatz wieder in Betrieb zu 
nehmen und am Rand einen Bouleplatz anzulegen.

Wolfgang Kaltenbach erläutert den Stand des Umbaus Altes 
Rathaus. Die Planungsgruppe hat 2020 ihre Arbeit begonnen. 
Es wurde ein Bauantrag gestellt. Insgesamt soll das Vorhaben 
100.000,– € kosten. Die Mittel dafür kommen von der 
Stadt Staufen, dem Bürgerverein, dem Dorfladenverein 
und Zuschüssen von Aktion Mensch und vom Land Baden-
Württemberg. Wir hoffen auf den Baubeginn im Frühjahr 
2020.

Hermann Klee stellt den Kassenbericht vor. Die finanzielle 
Situation ist nach wie vor sehr gut. Wir haben große 
Rücklagen für die anstehenden Projekte gebildet, die vom 
Finanzamt akzeptiert wurden. Die Kassenprüferinnen haben 
die ordnungsgemäße Führung der Konten und der Barkasse 
festgestellt. Danach folgte die einstimmige Entlastung des 
gesamten Vorstands.

Michael Fünfgeld moderierte in bewährter Form die 
Neuwahlen. 

2. Vorsitzender: Kandidat Wolfgang Kaltenbach 
Kassierer: Hermann Klee 
Schriftführer (Beisitzer): Eckhard Hiekisch 
Beisitzerin: Daniela Winkler 
Beisitzerin: Sabrina Laubert (kandidiert neu, löst Lisa Uder 
ab)
Kassenprüfer/innen: Sabrinas Mann Matthias Laubert 
(kandidiert neu und löst Pia Riesterer ab, wird vertreten 
durch Sabrina). 
Alle Kandidatinnen und Kandidaten wurden gewählt und 
nahmen die Wahl an. Wir bedanken uns bei Pia Riesterer 
für ihr langjähriges und konstruktives Engagement bei der 
Überprüfung der Vereinskasse und begrüßen ganz herzlich 
Sabrina Laubert als neues Vorstandsmitglied und Matthias 
Laubert als Kassenprüfer. Wir freuen uns sehr auf die 
Zusammenarbeit.

Anschließend führt Herr Zimmermann aus, dass Corona 
vieles verdorben hat. Er dankt dem Bürgerverein für die 
vielen Unternehmungen, auch jene in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Staufen. Achim Breit gibt den Dank zurück an 
Bürgermeister Benitz und die Stadt Staufen.

Zum Abschluss richtet Achim Breit seinen Dank an 
die anderen Vorstandsmitglieder und die restlichen 
Mitstreiterinnen und Mitstreiter im Bürgerverein. Im 
Gegenzug dankt Wolfgang Kaltenbach Achim Breit für seinen 
Einsatz. Achims Dank geht auch an die Dorfladen-Crew, 
vertreten durch Uli, Gerrit, Melanie.

Für den Vorstand Achim Breit
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Ansicht von West Ansicht von Ost

Bürgercafé - Altes Rathaus
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Aktuelles zum Bürgercafé – 
Altes Rathaus
                                             

Der Bauantrag liegt seit September beim Landratsamt. Da 
das Alte Rathaus unter Denkmalschutz steht, dauert das 
Genehmigungsverfahren länger, als wir erwartet haben. Ein 
Baubeginn 2021 hat sich leider zerschlagen. Wir rechnen 
jedoch fest damit, dass wir im neuen Jahr, sobald die 
Baugenehmigung vorliegt, starten können.

Die Bauleitung für das Objekt hat Herr Rolf Sutter 
übernommen. Das ist für uns von großem Vorteil. Mit 
seiner Erfahrung und seinen Kontakten zu den örtlichen 
Handwerksbetrieben werden wir das Projekt im 1. Halbjahr 
2022 umsetzen. Herr Sutter ist Mitglied des Bürgervereins 
und arbeitet für uns ehrenamtlich. 

Die großen Gewerke werden von Handwerksbetrieben 
umgesetzt. Es müssen jedoch auch die Innenräume saniert 
werden. Arbeiten wie Bodenlegen, Wände ausbessern und 
streichen und viele mehr möchten wir jedoch in Eigenleistung 
erbringen. Hierfür bitten wir Sie um Unterstützung. Wenn 
Sie bei den Umbauten ein paar Stunden mithelfen möchten, 
melden Sie sich bitte per E-Mail an kontakt@grunern.de, 
Stichwort: „Hilfe beim Umbau“. Besonders gefragt sind 
Bürger*innen mit handwerklichen Erfahrungen oder gar 
einer entsprechenden Ausbildung.

Parallel zu den Baumaßnahmen arbeiten wir an den 
Angeboten für die Bürger*innen. In 2 Workshops haben 
wir Ideen gesammelt und sind dabei, diese auszuarbeiten. 
Mit der Eröffnung möchten wir Kaffeenachmittage, zwei- 
bis dreimal einen Mittagstisch und gesellige Treffen am 
Abend anbieten. Damit wir diese Vorhaben umsetzen 
können, brauchen wir auch hier Ihre Unterstützung. Wer 
von Ihnen bereit ist, uns zwei oder drei Stunden pro Woche 
im Bürgercafé beim Mittagstisch oder Kaffeenachmittag 
zu unterstützen, darf sich gerne per E-Mail an 
kontakt@grunern.de, Stichwort: „Mitarbeit im 
Bürgercafé“ melden. 

Über den aktuellen Stand der Planung halten wir Sie auf 
unserer Website auf dem Laufenden. Aktuell sind die 
Protokolle der Workshops eingestellt. 
Wir freuen uns riesig, wenn wir die Türen zum ersten Mal 
öffnen können!

Für den Vorstand 
Wolfgang Kaltenbach
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Carsharing für Grunern
                                             

Wir sind eine junge Familie aus Staufen und werden im 
kommenden Jahr nach Grunern ziehen. Darauf freuen 
wir uns sehr, denn wir kennen den Ort durch zahlreiche 
Verwandte und Bekannte schon sehr gut.

Seit über 4 Jahren sind wir zufriedene Carsharing-Nutzer bei 
„Stadtmobil Südbaden“ und von diesem Modell im Alltag 
zutiefst überzeugt. Mit der Geburt unseres ersten Kindes 
haben wir 2017 unser eigenes Auto abgeschafft und uns beim 
Carsharing angemeldet, anstatt in ein größeres eigenes Auto 
zu investieren.

Mit unseren inzwischen drei Kindern haben wir seitdem 
schon viele Ausflüge und Urlaube auf diesem Weg realisiert. 
Quer durch Deutschland, die Schweiz, Frankreich und 
sogar bis nach Schweden sind wir u.a. schon gekommen! 
Auch große Möbelkäufe und einige Umzüge im Freundes- 
und Familienkreis konnten wir durch die breite Auswahl 
an verschiedenen Fahrzeuggrößen bereits problemlos 
unterstützen.

Die Autos von Stadtmobil sind unserer Erfahrung nach 
zeitlich meist sehr gut verfügbar, stets in bestem Zustand, 
sauber und gepflegt. Und bei Rückfragen oder kurzfristigen 
Buchungsänderungen ist eine Hotline ständig erreichbar. 
Für uns eine gelungene Kombination aus Flexibilität, 
Kostenoptimierung und Nachhaltigkeit – und für alle 
Altersgruppen attraktiv.

Da es in Grunern bisher noch kein Carsharing-Angebot 
gibt, wir persönlich dies jedoch auch in Zukunft gerne 
weiter nutzen und den Ausbau der Flotte rund um Staufen 
unterstützen möchten, haben wir bei Stadtmobil angefragt, 
wie sie beim Schaffen neuer Stellplätze vorgehen. Hierbei 
ist es an erster Stelle wichtig, genügend Interessenten für 
einen neuen Standort zu haben bzw. das Interesse der 
Bewohner*innen von Grunern abzufragen, beispielsweise 
über Listen und Infoveranstaltungen. Bei entsprechender 
Interessenlage steht der Schaffung eines neuen Stellplatzes 
nichts im Wege.

Da wir wissen, dass die attraktive Infrastruktur in Grunern 
schon über viele Jahre tatkräftig vom Bürgerverein 
mitgestaltet wird, haben wir uns zuerst an diesen gewandt 
und konnten glücklicherweise seine Unterstützung für unser 
Anliegen gewinnen.

Mit seinem Einverständnis werden wir in Kürze an geeigneter 
Stelle Infomaterial und Interessentenlisten auslegen und uns 
natürlich sehr über ein positives Feedback und ein breites 
Interesse unserer Mitbürger*innen freuen.

Ein Beitrag von Pia Pfefferle

Eine Auswahl unseres Sortiments finden Sie im Dorfladen Grunern.
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Unser Dorfladen e. V.  

Dorfstraße 34, 79219 Staufen-Grunern, Telefon 07633. 9 29 91 44

www.dorfladen-grunern.de

Unser
Angebot

im Winter!

Nikoläuse, Lebkuchen, Glühwein und Kinderpunsch

Bitte denken Sie recht
zeitig an Ihre 

Weihnachts- & Silve
sterbestellungen!

Unser Dorfladen e.V.
                                             

Liebe Mitglieder, Kunden und Freunde unseres Dorfladens,

seit Corona unser Verhalten prägt, werden wir auch dieses 
Jahr auf unsere Jahreshauptversammlung zugunsten unserer 
aller Gesundheit verzichten, zumal keine Wahl ansteht. 

Erfreulich ist die positive Entwicklung unseres Dorfladens. 
Unsere coronabedingten Maßnahmen, die ein relativ sicheres 
Einkaufen ermöglichen, sowie das Anpassen und Erweitern 
des Sortiments sind sicherlich ein Grund dafür. 
Neu sind: Bioprodukte im Bereich Müsli, Aufstriche, Pesto, 
Vollkornnudeln, Soßen, Gemüsechips.

Wenn Sie uns noch nicht kennengelernt haben, ein paar kurze 
Worte zu uns: 
Unser Dorfladen ist ein soziales Projekt und wird seit 
inzwischen acht Jahren als wirtschaftlicher Verein mit 
Teilzeitkräften und sehr viel Ehrenamt betrieben. Wir freuen 
uns über jede neue Mitgliedschaft. Mit einem geringen 
Jahresbeitrag von 20 Euro tragen Sie zum Erhalt der einzigen 
Einkaufsmöglichkeit in Grunern bei und natürlich mit jedem 
Einkauf.
Um ein gängiges Missverständnis auszuräumen: Wer im 
Bürgerverein Mitglied ist, ist es nicht automatisch auch im 
Dorfladen, und umgekehrt.   
  
Unsere regionalen Lieferanten und Produkte sind: Bäckerei 
Faller und Ebner, Metzgerei Durst, Hollenweger-Nudeln 
aus Tunsel, Eierhof Disch in Eschbach, Apfelsaft von 
Ginko, Obstparadies Staufen mit Likören und Sirup, Willi-
Girod-Schnäpse aus Grunern, Äpfel aus Ballrechten und 
Ehrenkirchen, Obst und Gemüse wenn möglich aus dem 
Umland, Öle aus Lahr, Reh und Wildschwein von der hiesigen 
Jagdgemeinschaft, Käse aus Kropbach, Schwarzwaldmilch, 
Nusszopf vom Schneiderhof. Außerdem finden Sie bei uns 
weitere Lebensmittel für den täglichen Bedarf.

Eine Bitte in eigener Sache: 
Eine Vorbestellung Ihrer Backwaren erleichtert uns das 
Disponieren und Sie als Kunde bekommen die Ware, die Sie 
gerne einkaufen möchten.  
Trotz Statistik können wir den Bedarf an manchen Tagen nicht 
abdecken, an anderen Tagen bleibt sehr viel übrig. Bis kurz 
vor Ladenschluss nehmen wir gerne Bestellungen für den 
nächsten Tag entgegen. 

Zur Vereinfachung der Corona-Formalitäten, die unsere 
Kaffeegäste im Außenbereich betreffen, haben wir die 
LUCA-App installiert. Alternativ ist das Ausfüllen der Corona-
Formulare natürlich weiterhin möglich.

Ihr Dorfladen

PS: Wir werden selbstverständlich die notwendigen 
Corona-Schutzmaßnahmen einhalten.

— 6 —
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Leseabend mit 
Wolfgang und 
Angelika Schäfer
                                             

Lange hatte die Coronapandemie 
kulturelle Veranstaltungen im 
Bürgerhaus verhindert. Was 
eignete sich daher besser, als eine 
humoristische Darbietung nach dieser 
langen Zeit des Verzichts.

Am Freitag, den 22. Oktober war es 
dann so weit: Unter strikter Einhaltung 
der Coronaregeln (3G) fand der schon 
im Frühjahr geplante, aber leider 
wegen der Pandemie ausgefallene 
Leseabend statt. 

Unter dem Motto „Heiteres zu zweit“ 
hatten Wolfgang und Angelika Schäfer 
eine feine Auswahl an witzigen, 
aber auch nachdenklichen Texten 
bekannter Autorinnen und Autoren 
zusammengestellt.

„Selten so gelacht“, war dann auch 
die Reaktion der Zuhörerinnen und 
Zuhörer, die nach der kurzweiligen 
Lesung mit zwei Zugaben gut gelaunt 
den Heimweg antreten konnten.

Ein Bericht von Hermann Klee

Polsterreinigungsaktion im Bürgerhaus
                                             

Die Polster der ca. 70 Stühle im Bürgerhaus wiesen mittlerweile starke 
Verschmutzungen auf, eine Behandlung mit geeigneten Mitteln erschien 
daher dringend notwendig.

Erfreulicherweise erklärten sich Monika und Diethardt Gramelspacher 
bereit, mit ihren prowin®-Produkten eine professionelle Reinigungsaktion 
durchzuführen.

Unterstützt durch weitere Helferinnen und Helfer ging man bereits im Juni 
an die Arbeit. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die Polster erstrahlen in 
neuen Glanz. 

Unser Dank gilt Monika und Diethardt Gramelspacher und den Helferinnen 
und Helfern. Wir hoffen auf einen zukünftig sorgsameren Umgang mit dem 
Mobiliar.

Ein Bericht von Hermann Klee

 Foto: D. Winkler			                 
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Danke sagen
                                             

Hat, wenn nötig, man zur Seite, ein 
paar hilfsbereite Leute
mit Geschick und mit Elan, sagt man 
voller Freuden dann
Dankeschön den guten Geistern, die 
das alle so toll meistern!

In diesem Sinne möchten wir uns bei 
all den guten Geistern in  Grunern 
herzlichst für ihre Hilfsbereitschaft 
und ihren Einsatz bedanken. Auch 
in diesem Jahr waren wieder viele 
Projektpat*innen und Helfer*innen 
im Einsatz und haben uns dabei 
unterstützt, dass unser Dorf in einem 
gepflegten Bild erstrahlen kann. 

So sorgte Familie Zerweck für einen 
algenfreien Brunnen am Bürgerhaus 
und hat federführend und tatkräftig die 
Projektgruppe für die Neugestaltung 
des Grillplatzes am Kropbach beim 
Bergbaupfad übernommen – vielen 
Dank! 
Um den Brunnen am Bärenbad 
kümmerte sich Herbert Burghard; 
die Besitzer*innen der Patenbäume 
waren aktiv auf der Ausgleichsfläche 
„Schöneck“. Den Kampf gegen die 
Brombeeren bei der Ausgleichsfläche 
„Staufener Straße“ nahmen auch in 
diesem Jahr wieder Hermann Klee 
und Uli Wüst mit weiteren tapferen 
Helfern in Angriff. An dieser Stelle 
sei auch den Mitarbeitern des 
Bauhofs, die uns insbesondere bei 
den Ausgleichsflächen, aber auch an 
vielen anderen Stellen unverzichtbare 
Helfer sind, herzlichst gedankt! Der 
alte Waschplatz wird federführend von 
Martin Gekeler und die Bepflanzung 
um den Dorfladen von Gerit Schlegel 
und Uli Wüst umsorgt; der Platz 
an der Waage wird von Herbert 
Burghard, Uli Wüst und Frau Zimmer 
gepflegt, und für eine regelmäßige 
Spülung der Leitungen (und somit 
dem Wasserzufluss in Grunern) sorgt 
Thomas Winkler. 
Hans Pfefferle kümmert sich schon seit 
vielen, vielen Jahren um die Reben 
und Rabatten vor der alten Schule, hat 
einen fürsorglichen Blick auf unsere 
Dorfmitte und setzt sich immer wieder 
für unser Grunern ein (wie z.B. in 
diesem Jahr für die Restauration der 
alten Dorfschilder). 
Neben den Grünprojekten sind wir 
natürlich froh, dass wir Dich, liebe 

Lieben Dank
                                             

Liebe Lisa, 

nach vielen Jahren eingespielter 
Zusammenarbeit, zahlreichen 
Grueziausgaben, Werbeplakaten und 
Schweißperlen aufgrund mancher 
Artikel in letzter Sekunde halten wir 
nun unser letztes gemeinsames Gruezi 
in den Händen. 
Aus privaten Gründen sind die 
zeitlichen Ressourcen knapper 
geworden und werden woanders 
gebraucht und so haben wir Dich 
bei der Jahreshauptversammlung 
im Oktober bereits aus Deinem 
Vorstandsamt verabschiedet. Das 
bedauern wir natürlich sehr, danken 
Dir aber sehr herzlich für die vielen 
Jahre, die Du den Bürgerverein aktiv 
unterstützt hast. Du warst schon lange 
vor den meisten von uns im Vorstand. 
Vielen Dank für viele kreative und 
schöne Ideen bei der Gestaltung 
unserer Werbeplakate, bei unserem 
Gruezi und für deinen Einsatz über viele 
Jahre für den Bürgerverein.

Ein herzlicher Dank geht auch an 
Marita Maier und ihrer Druckerei 
für ihre kompetente, unkomplizierte 
und wertschätzende (Zusammen-)
Arbeit über die vielen Jahre. Nicht 
selten wurde das Gruezi in der 
Vergangenheit unter großem Zeitdruck 
am Wochenende gedruckt, frei Haus 
geliefert und ausnahmslos ergänzt 
mit zwei Tüten Gummibärchen für 
die Austräger und Austrägerinnen des 
Gruezi. 

Ein lieber Dank geht auch an die 
Lektorin Marina Burwitz.

Verbunden mit unserem herzlichsten 
Dank wünschen wir Euch und Euren 
Familien eine gute Vorweihnachtszeit! 

Für den gesamten Vorstand – 
Heike Dietsche

Brigitte Freudig, haben, für das 
Polieren unseres Bürgerhauses, und 
natürlich danken wir der diesjährigen 
Projektgruppe Kinderfastnacht (Britta 
Zerweck, Leilani Hörner, Anja Rombach, 
Sonja Behringer, Nicole König, Bettina 
Sink und Sabrina Laubert) für die tolle 
Idee „Fasnet to go“. Und natürlich 
danken wir allen Helfer*innen, die 
uns bei unseren Veranstaltungen beim 
Aufbau, Abbau, im Ausschank oder mit 
ihrer Anwesenheit oder Mitgliedschaft 
unterstützen!

Ohne Euch wäre Grunern nur halb so 
schön!!!
Mit großer Sicherheit gibt es weitere 
gute Geister in unserem Dorf, die sich 
engagieren und für Grunern einsetzen, 
die wir hier womöglich vergessen 
haben (manchmal ist es gar nicht so 
einfach, den Überblick zu behalten) 
oder von denen wir vielleicht gar 
nichts wissen, weil sie heimlich, still 
und leise wirken – fühlt auch Ihr Euch 
von unserem Dank angesprochen und 
gebt uns gerne einen kleinen Hinweis, 
damit wir Euch im kommenden Jahr 
erwähnen können! 
Verbunden mit unserem 
herzlichsten Dank wünschen wir 
allen eine besinnliche und gesunde 
Vorweihnachtszeit und freuen uns auf 
ein gemeinsames neues Jahr mit euch!

Für den gesamten Vorstand – 
Heike Dietsche



Neues aus dem KinderGarten 
Grunern
                                             

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da …
Hallihallo sagt wieder einmal der Kindergarten St.Raphael 
aus Grunern!
Das letzte Mal in diesem Jahr erscheint das Gruezi und wir 
schicken Ihnen einen herbstlichen Gruß von den Kinder und 
Erzieherinnen in Ihre Häuser. Dass der Herbst da ist, haben 
Sie bestimmt auch schon gemerkt. Die Natur verändert sich, 
was die Kinder beim letzten Waldtag auch schon bemerkt 
haben – einmal im Monat gibt es mittlerweile einen Waldtag, 
zu dem sich je 7 Kinder aus beiden Gruppen anmelden 
können.
An den Waldtagen sind bereits eine Brücke über das kleine 
Bächle entstanden sowie 2 Tipis, und zur Zeit entsteht eine 
Wichtelstadt – sie sieht ein bisschen wie eine Puppenstube 
aus. Wir freuen uns immer über die großartige Phantasie der 
Kinder. Es ist so schön zu beobachten, mit welcher Freude die 
Kinder dabei sind und wenn eine rosa Matschhose in Braun 
wieder in den Kindergarten läuft. Gott sei Dank gibt es die 
Waschmaschine. 
Zu dem Thema, was uns alle immer noch begleitet, möchte 
man schon gar nichts mehr sagen.
Ja, was gibt es noch aus unserer Einrichtung zu berichten?
Können Sie sich noch daran erinnern, dass ich Ihnen im 
letzten Gruezi von unseren Blumenmurmeln berichtet habe, 
die wir mit den Kindern in unser Blumenbeet gelegt haben?
Ja, wie wir Erzieherinnen schon vermutet haben, ist es eine 
Graslandschaft geworden und leider keine Blumenwiese. 
Soo schade – vor allem, weil unsere Kinder so lange fest 
daran geglaubt haben, dass daraus schöne Blumen wachsen. 
Nichts war’s. Aber dann haben wir aus den Gräsern eine 
Tischdekoration für die Esstische gestaltet – also wurden 
auch die Gräser zu Blumen. Apropos Essen: Wir haben uns 
dieses Jahr bei dem Programm: „Lecker und fit – wir machen 
mit!“, das vom Land Baden-Württemberg bezuschusst wird, 
beworben und haben den Zuschlag dafür bekommen. Das 
heißt, es hat sich ein Sponsor gefunden, der uns jede Woche 
frisches Obst und Gemüse, Joghurt und Milch aus unserer 
Region zukommen lässt, sodass wir für unsere Kinder einen 
festen Müslitag eingerichtet haben, an dem wir die Produkte 
wunderbar verwerten können. Und glauben Sie uns, die 
Kinder nehmen dieses Angebot sehr gerne an. Es wurde auch 
schon Apfelmus gekocht, Waffeln mit Joghurt gebacken, Dips 
hergestellt u.v.m. 
Haben Sie sich gewundert, wer im November in den höchsten 
Tönen singend durch Grunern läuft? Ja, das waren unsere 
Kindergartenkinder, die St.-Martins-Lieder gesungen haben 
und mit denen wir ein Laternenfest gefeiert haben. Es ist 
immer wieder schön, die bunt gestalteten Laternen leuchten 
zu sehen. Anschließend gab es Würstchen und Kinderpunsch.
Letzte Woche haben wir noch ein Kinderkino zum Thema 
Laterne gemacht. Dazu habe ich für Sie noch etwas Nettes 
aus einem „Kindermund“: „Ich weiß, was KINO auf Englisch 
heißt: „Cappuccino“!“
Nun kommen noch der Nikolaus und die Glitzerfee und 
dann ist das Jahr schon wieder vorbei. Bis jetzt hatten wir in 
unserer Einrichtung eine schöne Zeit miteinander und hoffen, 
dass dies so bleiben kann.
In diesem Sinne – bleiben Sie gesund! 
Wir wünschen Ihnen ein gutes restliches „altes“ Jahr und 
einen guten Start ins „neue“ Jahr. 
Ihr Kindergarten St.Raphael

Neues aus der KiTa Storchennest 
Grunern
                                             

„St. Martin, St. Martin, St. Martin ritt durch Schnee und 
Wind …” oder auch: „Ich geh mit meiner Laterne …“

Bis vor Kurzem verging kein einziger Tag in der Kita 
Storchennest ohne die Begleitung dieser Lieder. Und 
bestimmt kam auch der eine oder andere Bewohner 
Grunerns in den Genuss, als wir bei unserem Laternenumzug 
„Durch die Straßen auf und nieder ...“ gezogen sind.
Lange Zeit haben wir fleißig unsere Lieder geprobt und 
wurden dabei sogar auf der Klarinette begleitet. Das 
Instrument hat bei den Kindern große Begeisterung 
hervorgerufen und sobald der Instrumentenkoffer in 
Sichtweite kam, war auf einmal alles mucksmäuschenstill.
Außerdem haben wir mit kleinen Holzfiguren die Geschichte 
von St. Martin in unserem Morgenkreis nachgespielt. Und 
auch ein Umhang sowie ein Schwert mit Ritterhelm durften 
in unseren Gruppenzimmern nicht fehlen.
Unsere selbst gestalteten Laternen kamen bei unserem Zug 
durch die Straßen selbstverständlich zum Einsatz und haben 
uns die dunkle Nacht ein klein wenig erhellt.
Alle Kinder ab zwei Jahren waren mit dabei und haben 
zum Abschluss des Abends einer Martins-Geschichte, bei 
Kinderpunsch und heißer Wurst, gelauscht.

Auch auf unserer Baustelle geht es immer weiter voran. Der 
Anbau steht und auch in dem alten Schulgebäude lässt sich 
schon erkennen, wie schön wir es in unserer neuen Kita 
haben werden. Wir freuen uns schon auf den Umzug, der 
nun immer näher rückt!

Derweil sind wir Erzieherinnen fleißig, überarbeiten 
und erstellen die pädagogische Konzeption und das 
Schutzkonzept für unsere neue Einrichtung. Da sich die 
Bedürfnisse der Kinder, Eltern und Erzieherinnen und auch 
die Ansprüche an eine Kita ständig ändern, ist es wichtig, 
sich regelmäßig Gedanken über die eigene Arbeitsweise 
oder die Sicht auf das Kind zu machen und dies schriftlich 
festzuhalten. Deswegen beschäftigen wir uns nun schon seit 
knapp einem Jahr damit, all diese Dinge zu überdenken und 
neu zu formulieren.

Und damit nicht genug! Die Weihnachtszeit steht vor 
der Tür und wird die Kinder sowie uns Erzieherinnen zu 
beschäftigen wissen. Wie jedes Jahr werden wir in unserer 
Weihnachtswerkstatt Schmuck für die Tannenbäume im 
Staufener Städtle basteln. Vielleicht haben Sie Lust, unseren 
Baum auch mal zu bestaunen!? Viele weitere tolle Aktionen 
werden folgen …

In diesem Sinne wünschen wir allen eine wunderschöne 
und ruhige Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 
2022!

Das Team der KiTa Storchennest



Ein Rückblick, aber 
auch ein Ausblick ... 
aus kommunaler Sicht
                                             

Mit dem Anblick der ersten 
Weihnachtsbeleuchtungen verbindet 
sich, vermutlich nicht nur für mich, die 
Gewissheit, das Jahr neigt sich dem 
Ende zu.
Bei einem Rückblick auf das Jahr 2021 
dominiert ein Thema wie kein anderes 
das Geschehen: die Pandemie. Der 
scheinbar sorglose Sommer hat den 
Eindruck vermittelt, das Schlimmste ist 
überwunden – leider, wie wir gerade 
schmerzlich erfahren, ein Trugschluss.
Doch nicht alles drehte sich um den 
Umgang mit Impfen und anderen 
wirksamen Maßnahmen. Auf 
kommunaler Ebene hat sich einiges 
getan, wovon ich kurz berichten 
möchte.

Ein tiefer Einschnitt in der Infrastruktur 
der Gemeinde Grunern war und ist 
der Umzug der Grundschule nach 
Wettelbrunn. Das fröhliche Treiben 
der Schüler vor, während und nach 
dem Unterricht fehlt einfach. Im 
freigewordenen Gebäude herrscht 
seit den Sommermonaten teils rege 
Betriebsamkeit der Handwerker, um die 
baulichen Voraussetzungen für einen 
Umzug der Kleinkindbetreuung aus 
den Containern zu ermöglichen. Der 
geplante Umzug zum Jahresanfang wird 
wohl nicht einzuhalten sein, ist aber auf 
einem gutem Weg.

Ungeklärt ist leider der Antrag von 
mehreren Gemeinderät*innen  zu 
einer spürbaren Verbesserung 
des Schulweges. Lösungen und 
Entscheidungen hinsichtlich der 
vorhandenen schlechten Beleuchtung, 
im Zusammenhang mit zugeparkten 
Straßen, stehen noch an und sind in 
Arbeit.

Bleiben wir beim Busverkehr. Mitte 
des Jahres erschreckte der neue 
Nahverkehrsplan die Region. Da waren 
für viele Gemeinden des Umlandes 
deutliche „Ausdünnungen“ des 
Angebotes geplant, besonders an den 
Wochenenden. Gut fundierte Proteste, 
unter anderem auch aus unserer 
Gemeinde, haben dazu geführt, dass 
die nun vorliegende Planung zumindest 

auf den Stand, den wir gewohnt sind, 
zurückgefahren wurde. Das kann keine 
dauerhafte und zukunftsträchtige 
Lösung sein.

Der Umbau des Rathauses zu einem 
Bürgertreff steht seit Beginn des Jahres 
auf der Agenda der beiden Vereine 
(Bürgerverein und Dorfladen). Leider 
sind wir auch hier nicht im Zeitplan. Die 
Behörden und hier im Besonderen das 
Denkmalamt haben und hatten viele 
Detailfragen, die zu beantworten viel 
Zeit und Fachwissen verlangte.
Energie ist auch das Stichwort zu 
einer weiteren Entwicklung im Dorf. 
Die Wärmeversorgung Grunern, einst 
das erste Nahwärmenetz auf Basis 
eines BHKW, das ausschließlich durch 
Bürger*innen finanziert wurde, ist 
vor zwei Jahren an die BEGS (Bürger-
Energie-Genossenschaft Südbaden) 
verkauft worden. Ein Glücksfall, denn 
das Engagement der neuen Eigentümer 
ist in mehrfacher Hinsicht beachtlich. 
Neben der Umstellung auf 100 % 
Biogas wurde auch auf dem Lager des 
Dorfladens eine Fotovoltaikanlage 
installiert. Mit dem dort erzeugten 
Strom kühlt der Dorfladen seine 
Kühlschränke und anderes mehr.
Es gäbe sicherlich noch einiges 
anzumerken wie z.B. die Fortschreibung 
des Flächennutzungsplanes und zu 
verschiedenen Baugebieten. Dazu fehlt 
an dieser Stelle der Platz.

Ein Rückblick auf das Jahr kann nicht 
enden, ohne das Thema Umfahrung 
2. BA zu erwähnen, auch weil dies in 
Gesprächen ein Dauerthema ist. Nicht 
wenige sind über die schädlichen 
Auswirkungen des ersten BA für 
Mensch und Umwelt erschrocken. Die 
für einen weiteren Fortgang nötigen 
Grundlagen (Verkehrszahlen) wurden 
vom RP noch nicht veröffentlicht. 
Insofern vorerst nichts Neues.

Ein Beitrag von Ulrich Wüst

Helfernetz Grunern
                                             

Körperlich fit und beweglich 
bleiben – ganz einfach: mit unserem 
gemeinsamen Spaziergang hier in 
Grunern.

Wir treffen uns jeden Mittwoch  
um 15.30 Uhr

an der Bank beim Glascontainer, neben 
dem Friedhof.

Unabhängig von Alter und Fitness ist 
jeder herzlich willkommen.

Wir rennen nicht, sondern gehen 
gemütlich, so wie es für den Einzelnen 
passt. Geplant ist etwa eine Stunde den 
Landwirtschaftsweg Richtung Kropbach 
entlang.

Wenn jemand nicht so gut zu Fuß ist, 
kann derjenige gerne im Rollstuhl von 
uns mitgenommen werden und so 
frische Luft und Gesellschaft genießen.

Kommen Sie doch einfach mal spontan 
dazu oder melden Sie sich bei mir.

Zeit schenken
Nachdem es sehr lange recht ruhig 
im Helfernetz zuging, gibt es jetzt 
immer wieder Anfragen und ich suche 
neue Mithelfer und Mithelferinnen, 
die einfach etwas Zeit verschenken 
können und möchten – ganz ohne 
Gegenleistung.

Wenn Sie z.B. eine Stunde Zeit pro 
Woche oder Monat übrig haben und 
anderen hier in Grunern etwas Gutes 
tun möchten, dann melden Sie sich 
einfach bei mir.

Es geht z.B. darum, pflegende 
Angehörige zu entlasten, damit 
diese Zeit für eigene Termine oder 
Besorgungen haben und jemand in 
dieser Zeit anwesend ist. Oder um 
kleine Nachbarschaftshilfen, wie die 
Fahrt oder Begleitung zu einem Termin. 
Es geht dabei ausdrücklich nicht um 
Dienstleistungen wie Pflege oder 
Haushaltshilfe.

Wenn Sie selbst Unterstützung 
brauchen, melden Sie sich ebenfalls 
gerne bei mir.

Ute Riesterer  
T. 8060607 oder M. 0160 10 2 56 19 



Weihnachts-
baumaktion 2021
                                             

Leider müssen wir auch dieses Jahr 
unseren in kleiner Form geplanten 
Weihnachtsmarkt absagen. Da die 
vierte Welle der Pandemie durchs 
Land rollt und die Fallzahlen steigen 
und steigen, halten wir es für nicht 
verantwortbar. 

Aber trotzdem wollen wir wie im 
letzten Jahr einen kleinen Beitrag 
zur adventlichen Stimmung in 
Grunern beitragen. Wir werden 
deshalb die Dorfstraße wieder mit 
Weihnachtsbäumen schmücken.
Der Bürgerverein stellt die Bäume 
in Absprache mit den Hausbesitzern 
auf und installiert die Lichterketten. 
Gerne können sie danach die Bäume 
nach eigenem Ermessen schmücken 
und verschönern. Wir bedanken uns 
bei allen Beteiligten, allen voran dem 
Staufener Forst für die Überlassung der 
Weihnachtsbäume.

Wir wünschen allen Grunererinnen und 
Grunerern eine besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit. Bleiben sie 
gesund.				 

Für den Vorstand –
Achim Breit

Drei Zwergziegen als 
Landschaftspfleger
                                             

Die Wiese an der Staufener Straße 
wurde 2015 als Ausgleichfläche für 
die Sportanlage Grunern angelegt. 
Der Bürgerverein ist zusammen 
mit der Stadt Staufen für die Pflege 
verantwortlich. 
Eine extensive Bewirtschaftung soll 
die Artenvielfalt an sonnenliebender 
Flora und Fauna fördern.  Dazu hatte 
man damals drei große Steinhaufen 
aufgeschüttet. 
Leider eroberten Brombeeren sehr 
schnell die Hügel. Seit Jahren bemüht 
sich der Bürgerverein, das Wachstum 
niederzuhalten. Die Anstrengung 
erwies sich allerdings zunehmend als 
aussichtsloses Unterfangen. 

Durch den feuchten Sommer war 
dieses Jahr das Wuchern besonders 
intensiv, sodass über neue Lösungen 
nachgedacht werden musste. Die 
zündende Idee hatte Daniela Winkler, 
sie stellte den Kontakt zu Lucy 
Kind her, die mit ihrer Familie drei 
Zwergziegen hält. Seit Sommer sind die 
drei tierischen „Landschaftspfleger“ 
Brownie, Balou und Zeus im Einsatz. 
Bei schönem Wetter (Lucy: Ziegen sind 
wasserscheu wie Katzen!) werden sie 
von den Kindern Jael und Amon auf die 
Wiese geführt.                                                      

Nach anfänglichem Zögern haben die 
Tiere inzwischen ganze Arbeit geleistet 
und großen Appetit auf das Laub 
entwickelt (Lucy: Brombeerblätter 
sind für Ziegen wie Schokolade!). 
Mittlerweile sind nur noch nackte 
Ranken übriggeblieben.
Ein Video hierzu findet man im 
Internet: http://www.grunerninstaufen.
de/bvgrn/
				  
Ein Beitrag von Hermann Klee	

Ladies-Outdoor-
Night!  
Sie tanzen wieder!
                                             

Vergangenes Jahr fand unsere 
„Ladies Night“ leider aus bekannten 
Coronagründen nicht statt. Nach einem 
Jahr ohne Tanz war die Sehnsucht nach 
Zusammenkunft und Austausch groß! 
Eine „Ladies Night“ zu veranstalten, wie 
wir sie kennen, erschien uns unmöglich. 
Viele tanzwütige Frauen in einem 
Saal – ausgeschlossen. Schnell war 
die Idee geboren: Wir gehen einfach 
nach draußen! Da sich derzeit auf dem 
Gelände um das Bürgerhaus Grunern 
eine Baustelle (Umbau der Grundschule 
zur Kindertagesstätte) befindet, 
durften wir auf den Parkplatz vor dem 
Pfarrheim St. Agatha ausweichen. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle 
an den Pfarrgemeinderat, der uns das 
ermöglicht hat.
Es wurden Stände aufgebaut, schön 
dekoriert und mit Kürbissuppe sowie 
Getränken bestückt, und schon konnte 
es losgehen! Das kulinarische Angebot 
wurde von Familie Willi mit einem 
kleinen, aber feinen Cocktailstand 
abgerundet. Für Musik war auch 
gesorgt. So ausgestattet, konnten 
wir einen wunderschönen Abend 
mit Musik, Suppe, Sekt und heißen 
Getränken verbringen, und natürlich 
war auch auf unsere Ladies Verlass. 
Trotz Regen am Nachmittag und nur 
mittelprächtigem Wetter verließen sie 
im Dunkeln die heimische Wärme und 
hielten uns die Treue – vielen Dank 
euch allen!
Ein weiteres herzliches Dankeschön 
geht auch an die Familie Helfesrieder 
vom Café Schwarzwaldschön! Sie haben 
für uns unentgeltlich eine köstliche 
Kürbissuppe kreiert.

Wir hoffen sehr, dass wir nächstes Jahr 
wieder im Bürgerhaus tanzen können!

Das Ladies-Night-Team Daniela, 
Heike, Sabrina

Wolfgang und Diethardt beim Aufstellen
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